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1.  

 

Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

Bundesverband Tierschutz e.V.

Aktuell seit 28.09.2023 08:32:34

Eingetragener Verein (e. V.)

Registernummer: R000171

Ersteintrag: 26.01.2022

Letzte Änderung: 28.09.2023

Jährliche Aktualisierung: 09.01.2023

Tätigkeitskategorie: Nichtstaatliche Organisation 

(Nichtregierungsorganisation, Plattform oder 

Netzwerk) (GL2022)

Kontaktdaten: Adresse:

Bundesverband Tierschutz e.V.

 Karlstr. 23

 47443 Moers

Deutschland

Telefonnummer: +49284125244

E-Mail-Adressen:

office@bv-tierschutz.de

Webseiten:

bv-tierschutz.de

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

10.001 bis 20.000 Euro

Anzahl der Beschäftigten im Bereich der Interessenvertretung:
1 bis 10

Vertretungsberechtigte Person(en):

Claudia Lotz 

http://bv-tierschutz.de
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1.  

2.  

1.  

Funktion: Vorsitzende

Telefonnummer: +493080583338

E-Mail-Adressen:

lotz@bv-tierschutz.de

Beschäftigte, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (2):
Dr. Jörg Styrie 

Sandra Barfels 

Zahl der Mitglieder:
1.989 Mitglieder am 01.08.2022

Mitgliedschaften (1):
Deutscher Naturschutzring

Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (2):
Land- und Forstwirtschaft; Tierschutz

Die Interessenvertretung wird selbst betrieben

Beschreibung der Tätigkeit:
Der Bundesverband Tierschutz setzt sich für die Verbesserung der Lebensbedingungen der Tiere 

ein. Hierbei verfolgen wir folgende Ziele:

- artgrechte Haltung für landwirtschaftliche Tiere

- Abschaffung der Intensivtierhaltung und Förderung der bäuerlichen Landwirtschaft

- Verbot von Qualzuchten in der Landwirtschaft und in der Heimtierhaltung

- Begrenzung der Lebendtiertransporte

- Ersatz von Tierversuchen durch Alternativmethoden

- Verbot der Haltung von Wildtieren in Zirkussen

- Einführung eines Verbandsklagerechtes für anerkannte Tierschutzorganisationen.

Auftraggeberinnen und Auftraggeber (0)

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Zuwendungen oder Zuschüsse über 20.000 Euro (1):
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1.  Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen
 Betrag: 70.001 bis 80.000 Euro

Recklinghausen

Das LANUV fördert die Verbesserung der Haltungsbedingungen der im Tierheim 

untergebrachten Tiere, um eine dem heutigen Standard angemessene Versorgung und 

Unterbringung zu gewährleisten. Gefördert werden Neu-, Erweiterungs-,Um- und Ausbauten 

sowie Maßnahmen der Verbesserung der hygienischen und energetischen Einrichtungen. Im 

Rahmen dieser Fördermaßnahme wurde im vereinseigenen Tierheim des Bundesverbandes 

Tierschutz e. V. in Wesel die Hundehalle umgebaut. 

Das LANUV gewährt Tierheimen zudem Zuschüsse zur Kastration freilebender Katzen, um 

so einer unkontrollierten Vermehrung der Katzen Einhalt zu gebieten. Das Tierheim Wesel 

hat diese Zuschüsse im Berichtzeitraum in Anspruch genommen.

Schenkungen Dritter

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Keine Schenkungen über 20.000 Euro erhalten.

Jahresabschlüsse/Rechenschaftsberichte

Es bestehen handelsrechtliche Offenlegungspflichten:
Nein

Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht liegt vor:
Ja

BVT_Jahresbericht_2022_web.pdf

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/3d/37/234763/BVT_Jahresbericht_2022_web.pdf
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